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er ein ganz ähnliches Verhältniss des Calodium splenaecum im
Sorecc araneus, von dessen Darm aus der Wurm in die Milz einwan

dert, wo er gelbliche Knötchen bildet.
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Das Likaner Thal beginnt bei den Compagnie-Ortschaften Smil-
jan, Osik und Kula; es dehnt sich von Norden gegen Süden in der

Länge von 6—8 Meilen aus. Das Thal bildet eine Hochebene, die
nahe an 1800' über dem Meere liegt; Sand und Grus bedeckt

die Flächen; theilweise erheben sich kleine wellenförmige Hügeln
mit gröberem Gerolle; darunter hauptsächlich Quarz und Brauneisen
stein, als Rasenläufer; aus den sandbedeckten Flächen ragen unzäh
lige Kalkfelsen hervor, die verschieden an Gestalt und Grösse durch
das ganze Thal verbreitet sind und stellenweise so zahlreich auftre-

ten, dass sie das ganze Land steril und ungangbar machen. Einige
dieser Felsen erheben sich zu einer Höhe von 100'; sie gewähren
eine schöne Rundschau in das umliegende Likathal, welches durch
die zerstreut liegenden Felsblöcke, durch die aufsteigenden verschie-
dengestaltigen Spitzen und Hörner einen eigentluimlichen Anblick
gewährt.

An der westlichen Seite des Likathales thürint sich eine gross

artige, langgedehnte, gespaltene, gehörnte Kalkwand empor, deren
mittlere Höhe oOOO' erreicht; es sind dies die croatischen Alpen unter
dem Namen Velebit bekannt; sie gehören zu den julischen Alpen,
welche sich von Kärnten, Krain und Istrien herab längs der croa

tischen Meeresküste über Fiume, Zeng und Karlopago bis gegen Dal
matien herabziehen und andererseits mit den in Dalmatien und Griechen

land anstehenden diuarischen Alpenzügen Zusammenhängen; am west
lichen Abhänge senkt sich der Velebit bis an das adriatische Meer,
gäbe, steil, zerklüftet, kahl und unbewohnt; die ganze Gegend trägt


